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Anfrage 
 
der Abgeordneten Ridi Steibl 
und Kollegen 
an die Bundesministerin für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
betreffend Tätigkeit der Arbeitsinspektion 
 
Der Tätigkeitsbericht der Arbeitsinspektion 1997 konnte durchaus eine positive Bilanz 
aufweisen; nämlich ein Sinken der Zahl der Übertretungen von Vorschriften zum Schutz der 
Arbeitnehmer um mehr als 10 %. Da die Information und Beratung durch die Arbeitsinspektion 
selbst intensiviert wurde, erhöht sich der Informationsbedarf dahingehend, ob sich dadurch 
auch die Eigenverantwortung und Sensibilisierung der Arbeitgeber für Fragen der Sicherheit 
am Arbeitsplatz verstärkt haben 
 
In diesem Zusammenhang richtet die nachstehend unterzeichnete Abgeordnete an die 
Bundesministerin für Arbeit, Gesundheit und Soziales folgende 
 

Anfrage 
 
 
1. Wieviele Amtshandlungen wurden seitens der ArbeitsinspektorInnen in Betrieben und 
    Baustellen in den Jahren 1998 und 1999 in den einzelnen Bundesländern gesetzt? 
 
2. Wievielen dieser Erhebungen seitens der Organe der Arbeitsinspektion folgten 
    Strafanzeigen in den einzelnen Bundesländern? 
 
3. Wie hoch ist die Anzahl der Arbeitsinspektionen auf dem Gebiet des 
    Bundesbedienstetenschutzes? 
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